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Beschlussvorschlag: 
- ohne -  
Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
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Kreis Coesfeld  Sitzungsvorlage Nr. SV-11-0204 

    

I. Sachdarstellung 
In der letzten Sitzung des AASSG am 28.01.2026 wurde über die Aufteilung der SGB II-
Eingliederungsmittel 2026 beraten. In diesem Zusammenhang ergaben sich einige Anfragen zur be-
ruflichen Eingliederung und zum Portfolio der Maßnahmen. Hierzu sollte auch über Erfolge und die 
Beteiligung von Leistungsberechtigten an der Arbeit der Jobcenter im Kreis Coesfeld berichtet wer-
den. 
 
Die Arbeit mit Leistungsberechtigten in den Jobcentern ist sehr vielfältig. In erster Linie werden die 
Menschen mit Hilfebedarf durch das Fallmanagement in den Jobcentern intensiv begleitet; z.T. auch 
durch eine ganzheitliche Betreuung (Coaching). Es wird auch die Vermittlungsoffensive des Landes 
NRW umgesetzt. Im Rahmen des Fallmanagements wird mit jeder erwerbsfähigen Person im Leis-
tungsbezug eine Potenzialanalyse erstellt, um persönliche Potentiale sowie bestehende indivduelle 
Hürden aufzuzeigen; hieraus wird dann der sog. Kooperationsplan erstellt, der ein „Roter Faden“ auf 
dem Weg bis zur Aufnahme einer Beschäftigung darstellt. Die vereinbarten Ziele werden regelmäßig 
nachgehalten und fortgeschrieben. 
Sehr häufig stehen vielfältige Hemmnisse der unmittelbaren Vermittlung in Arbeit entgegen oder 
behindern diese. Um Hemmnisse abzubauen, stehen vielfältige arbeitsmarktpolitische Maßnahmen 
zur Verfügung, mit denen oft kleinschrittig an vereinbarten Zielen gearbeitet wird. Dabei steht zu-
meist in den Maßnahmen nicht die direkte Vermittlung im Vordergrund, sondern die individuelle 
Förderung und der Abbau von Hürden, die eine Arbeitsmarktintegration erschweren. 
 
Integrationserfolge lassen sich somit konkret aus den Maßnahmen direkt nur schwer ableiten, bilden 
sich aber doch auch in der Entwicklung der Integrationen, der Integrationsquote sowie der Arbeitslo-
senquote ab, wenngleich natürlich auch die Rahmenbedingungen des Arbeitsmarktes und die allge-
meine wirtschaftliche Lage Einfluss auf diese Größen haben. 
 
Im Rahmen einer Präsentation wird in der Sitzung ein Überblick zur Vermittlungsarbeit in den Job-
centern des Kreises Coesfeld gegeben. 
 
II. Entscheidungsalternativen 
Keine 
 
III. Auswirkungen /Zusammenhänge (Finanzen, Personal, IT, Klima) 
Keine 
 
IV. Zuständigkeit für die Entscheidung 
Keine 
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